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Gemeinderat Axel Linke und Ausbildungsleiter Rolf

Baumert haben am heutigen Donnerstag, 1. August 2024, drei neue Auszubildende in der Gemeinde Wedemark

begrüßt. Tatsächlich starten sogar vier junge Menschen bei der Gemeinde Wedemark ihren Berufsweg, einer war

jedoch krankheitsbedingt verhindert..

Gemeinderat Axel Linke und Ausbildungsleiter Rolf Baumert haben am 1. August drei neue Auszubildende in der Gemeinde

Wedemark begrüßt. Insgesamt werden vier junge Menschen bei der Gemeinde Wedemark ihren Weg in den Beruf starten.

Tim Fabich und Celine Witt lernen den Ausbildungsberuf des Verwaltungsfachangestellten, Dana Bielefeld beginnt ihr

Duales Studium Bachelor of Art Verwaltungswissenschaft und Maximilian Grüneberg wird als Fachinformatiker für

Systemintegration ausgebildet.

"Sie werden sich wundern, wie vielfältig das ist, was wir hier tun", so Gemeinderat Axel Linke, im Vorstand zuständig für

Personalentwicklung und -management, Digitalisierung und Finanzen. Er wünschte den jungen Auszubildenden einen guten

Start und versprach: "Das Bild, das man in der Öffentlichkeit vom öffentlichen Dienst zeichnet, ist ein ganz anderes, als Sie

es hier kennenlernen werden." Der Gemeinde Wedemark sei es sehr wichtig, für die angehenden Verwaltungsmitarbeiter ein

vernünftiges Arbeitsklima zu schaffen. Dafür seien die Einführungstage ein guter Auftakt und ein sehr geeignetes

Konzept.Zum Ausbildungsstart finden bei der Gemeinde Wedemark seit einiger Zeit Einführungstage statt, bevor die

Auszubildenden mit dem ersten Ausbildungsabschnitt am Niedersächsischen Studieninstitut für kommunale Verwaltung

(NSI) starten. Dabei bekommen die neuen Auszubildenden Informationen zu ihrem Arbeitgeber und der Ausbildung im

Allgemeinen, außerdem wird zu den ausgehändigten Laptops eine Schulung veranstaltet. Zunächst aber nahm Rolf Baumert

die neuen Azubis mit auf eine Rundreise durch die Gemeinde, um ihnen die kommunalen Liegenschaften vom Bauhof über

Grundschulen und Kindergärten bis zum Standesamt zu zeigen und an vielen Beispielen zu belegen, womit es eine

Gemeindeverwaltung alles zu tun hat.

Infos zur Ausbildung

Die Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten/zum Verwaltungsfachangestellten ist eine nach dem Berufsbildungsgesetz

anerkannte dreijährige Ausbildung. Verwaltungsfachangestellte der Fachrichtung Kommunalverwaltung erledigen Büro- und

Verwaltungsarbeiten in Behörden und Institutionen der Kommunen. Sie erarbeiten Verwaltungsvorschriften und -

entscheidungen, arbeiten an der Umsetzung von Beschlüssen mit, führen Akten und beraten Bürgerinnen und Bürger. Die

Ausbildung gliedert sich in Praxiszeiten, Berufsschulunterricht sowie den Zwischen- und Abschlusslehrgängen am NSI.

Während der Praxisausbildung werden die Auszubildenden in unterschiedlichen Bereichen in der Verwaltung der Gemeinde

Wedemark eingesetzt.

Infos zum Dualen Studium

Das duale Studium zum Bachelor of Arts wird im Rahmen eines sogenannten Vorbereitungsdienstes abgeleistet, der drei

Jahre dauert. Der Vorbereitungsdienst beinhaltet sechs Theorietrimester an der Kommunalen Hochschule für Verwaltung in

Niedersachsen in Hannover sowie drei Praxistrimester in verschiedenen Bereichen der Verwaltung. Mit Abschluss des

Studiums wird der akademische Grad Bachelor of Arts verliehen. Zusätzlich erwirbt man nach Beendigung des

Vorbereitungsdienstes die Laufbahnbefähigung für das erste Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2 Fachrichtung Allgemeine

Dienste (ehemals gehobener allgemeiner Verwaltungsdienst).
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Infos zur Ausbildung Fachinformatiker/in Systemintegration

Hierbei handelt sich um eine dreijährige duale Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz. Die berufspraktische Ausbildung

findet in der Gemeindeverwaltung statt. Der Berufsschulunterricht wird an der Multi-Media Berufsbildende Schule in

Hannover erteilt. Als Fachinformatiker/in der Fachrichtung Systemintegration plant, installiert und konfiguriert man IT-

Systeme und vernetzt Informations- und telekommunikations-technische Systeme. Als Dienstleister im eigenen Haus richtet

man diese Systeme entsprechend den Anforderungen ein und betreibt beziehungsweise verwaltet sie. Man berät die

Anwendenden und löst Anwendungs- und Systemprobleme. Daneben werden Systemdokumentationen erstellt,

Systemlösungen präsentiert und Schulungen für die Anwendenden durchgeführt.


